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Ulilttkcbaii.
Stuttgart , 12 . Juni . Heute mittag 2 Uhr 55

sind der König und die Königin mit der Prinzessin
von Rentheim zum Sommeraufenthalt nach Beben¬
hausen mit Gefolge übergesiedelt.

Stuttgart , 10 . Juni . Der volkswirtschaft¬
liche Ausschuß der würtl . Kammer der Abgeordneten
hat sich bekanntlich gegen Schluß des vergangenen
Jahres mit der Frage der Neuregelung des Sub¬
missionswesens befaßt . Nun haben die bautech¬
nischen und Handwerkerverbände des Landes in
gemeinsamer Beratung eine Denkschrift fertiggestellt
und dieser Tage sowohl an die Regierung wie an
die beiden Kammern des Landtags eingereicht. Die
Denkschrift, eine umfangreiche fleißige Arbeit, bringt
zum ersten Male die gesamten Wünsche des württ.
Handwerks inbezug auf das Submisfionswesen zum
Ausdruck und gewinnt noch dadurch an Bedeutung ,
daß sie auf einmütigen Beschlüssen der sämtlichen
in Betracht kommenden bautechnischen und Hand¬
werkerorganisationen beruht und daß bei ihrer Aus¬
arbeitung führende Vertreter aus Architekten - , Bau¬
werkmeister- und Baubeamtenkreisen beteiligt waren .
Dieser Umstand läßt auch den Schluß zu, daß die
Denkschrift keine unmöglichen Forderungen enthält .
Nachdem nunmehr in der Frage der Verbesserung
des staatl . Submissionswesens auf beiden Seiten
so gründliche Vorarbeit geleistet ist, darf wohl ge¬
hofft werden , daß eine endgültige zufriedenstellende
Lösung in Bälde erfolgt . — Diejelbe Eingabe ist
auch den Gemeinden und Amtskörperschaften des
Landes zugegangen mit der Bitte, das Verding¬
ungswesen dieser Selbstverwaltungsbehörden gleich¬
falls einer Revision in der Richtung der in der
Eingabe niedergelegten Wünsche zu unterziehen.

Stuttgart , 13 . Juni . Finanzrat Dr . Otto
Supper , Kollegialmitglied der Generaldirektion der
Staatseisenbahnenund Gatte der bekannten Schrift¬
stellerin Auguste Supper , ein geborener Göppinger ,
ist heute im 53 . Lebensjahr an einem Herzschlag
gestorben .

— In Süddeutschland befinden sich gegenwärtig
falsche Zweimarkstücke in großer Zahl im
Umlauf . Die Falsifikate sind nicht gegossen, sondern
geprägt aus einer Zusammensetzung verschiedener
Metalle , tragen das Münzzeichen0 und die Jahres¬
zahl 1876 und sind so gul hergestellt, daß selbst
Fachleute sie von echten Zweimarkstückennur schwer
unterscheiden können .

— Der deutsche Rundflug um den B . Z . -Preis
der Lüste, veranstaltet vom Verein deutscher Flug¬
techniker , hat am letzten Sonntag seinen Anfang
genommen. Der Flug wird vom 1t . Juni bis 7.
Juli dauern . Er ist noch mit Streckenpreisen und
einem Zusatzpreis des KrieWministeriums ausge¬
stattet . Der B . Z .-Preis betrügt 100000 Mk . Der
Wettbewerb wird in Form eines Rundfluges mit
Start und Ziel in Berlin ausgeflogen. Er setzt
sich aus einer größeren Zahl von Tagesstrecken
zusammen und wird Magdeburg , Schwerin , Ham¬
burg , Kiel, Lüneburg , Hannover , Münster , Köln,
Aachen , Dortmund, Kassel , Nordhausen , Halberstadt
und Dessau berühren . Die längste Tagesstrecke
wird nicht mebr als za . 250 Kilometer betragen.
Der „B - Z . -Preis der Lüfte " von 100 000 Mk.
zerfällt in acht Preise , und zwar beträgt der 1 .
Preis 40 000 Mk. , 2 . Preis 25 000 Mk . , 3 . Preis
10000 Mk. , 4. Preis 7000 Mk., 5 . Preis 6000
Mk . , 6 . Preis 5000 Mk., 7 . Preis 4000 Mk. , 8 .
Preis 3000 Mk. Den Preis von 40000 Mk. er¬
hält der Flieger , der die ganze Strecke Berlin-Berlin
in der kürzesten Gesamtzeit zurücklegt . Bei gleichen
Leistungen erhält der Flieger den Vorzug , der die
größere Kilometersumme im Passagierflug aufzu-
weisen hat .

— Die Stiftungen und Zeichnungen für
die Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns - Erholungs¬
heime , die den Betrag von H/r Millionen bereits
überschritten haben, gehen fortgesetzt in großem
Umfange ein . Aus Württemberg find ebenfalls
schon eine Reihe von Stiftungen erfolgt, u . a . hat
dieser Tage wieder eine württembergische Firma
und zwar die Cichorienfabrik Heinrich Franck
Söhne aus Ludwigsburg 10 000 Mark gestiftet .
Mit dieser Stiftung nützt die Firma nicht nur
ihren eigenen Angestellten, welchen hierdurch jähr¬
lich zus. 100 kostenfreie Verpflegungstage in sämtl.
Heimen der Gesellschaft nach freier Wahl der An¬
gestellten zur Verfügung stehen , sondern sie hat
damit auch die in nationaler wie sozialer Hinsicht
gleich bedeutsamen Bestrebungen, welche sich die
Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns - Erholungs¬
heime zur Aufgabe gemacht hat, in hohem Maße
gefördert" .

— Der Schreinermeisterverband für
Württemberg und Hohenzollern hält seine
diesjährige Landesversammlung am 23 . Juni in
Ulm ab . Der Beschluß des vorjährigen Verbands¬
tags, der Heilbronn als Feststadt in Aussicht ge¬
nommen hat, ist zu Gunsten der Stadt Ulm ab¬
geändert worden .

Calw , 13 . Juni . Der Adler in der Bahn¬
hofstraße ist von den Erben der vorstorbenen Frau
Luise Pflüger an Konditor und Cafätier Karl
Schnaufer , Besitzer des Waldcafös in dem Stadt¬
garten, um den Preis von 64 500 Mk. verkauft
worden.

Böckingen , 13 . Juni . Das 7jährige Söhn-
chen des verstorbenen Wilhelm Mai, der seiner
Zeit zu einer Reserveübung in Heilbronn einge¬
zogen war und einen Menschen aus dem Neckar
retten wollte, aber selbst ertrank, hat aus der Car¬
negie -Stiftung 2000 Mk . erhalten . Das Kind ist
unterdessen vollwaisig geworden.

Pforzheim , 13 . Juni . Das mit Spannung
erwartete Ergebnis der ersten Bürgerausschußwahl
nach dem neuen Verfahren (Proporz) liegt bezüg¬
lich der III . Klasse (II . und höchstbesteuerte stehen
noch aus) vor . Es ist zugunsten der Bürgerlichen
ausgefallen . Bisher waren alle Vertreter der III .
Klasse Sozialdemokraten . Es wurden nach dem
Proporz gewählt : 10 Bürgerliche (8 Liberale und
2 Zentrum ) unf> 22 Sozialdemokraten .

Pforzheim , 12 . Juni . Der Großherzog
kam am Samstag hier an, und begab sich sofort
nach der Schloßkirche, um in der Fürstengruft am
Sarg seines Urgroßvaters , des am 10 . Juni 1811
gestorbenen ersten Großherzogs von Baden, Karl
Friedrich, einen Kranz niederzulegen. Dann reiste
er wieder ab .

Pforzheim , 13 . Juni . Gestern nacht 11 Uhr
explodierte im hiesigen Bahnhof in einem Bahn¬
postwagen ein von Liebenzell nach Karlsruhe be¬
stimmtes Paket mit Knallkorken. Der 48^Jahre
alte verheiratete Bahnpostschaffner Hans Spring¬
mann erlitt einen Schenkelbruch nnd wurde im Ge¬
sicht so schwer verletzt , daß beide Augen gefährdet
find. Der Wagen wurde ebenfalls schwer beschädigt .

Pforzheim , 13 . Juni . Der Vorstand des
Badischen Schwarzwaldvereins , Sektion Pforzheim ,
wird am Sonntag den 25 . Juni , eine Floßfahrt
für seine Mitglieder mit Familien auf der kleinen
Enz von der Agenbacher Mühle bis nach Calm¬
bach veranstalten . Das festlich geschmückte Floß
wird die Teilnehmer , die von Wildhad zu Fuß
über den Meistern ins Klein- Enztal wandern , in
etwa zweistündiger Fahrt bei den Klängen einer
Musikkapelle das prächtige Tal nach Calmbach
hinabführen . Vor der Abfahrt ist bei der Agen¬
bacher Mühle ein Picknick geplant und in Calm¬
bach soll zu Mittag gegessen werden.

Pforzheim , 13 . Juni . Bei der heute vor¬
mittag an dem verunglückten Oberpostschaffner
Springmann vorgenommenen Operation mußte das
linke Auge, in das bei der Explosion Holzsplitter
eingedrungen waren , entfernt werden . Auch das
rechte Auge ist schwer verletzt , sodaß der Verlust
der Sehkraft befürchtet wird . Außerdem hat der
Verletzte den rechten Unterschenkel gebrochen und
eine schwere Verletzung an der Hand davongetragen .

Simmozh eim , 12 . Juni . Der 20 Jahre alte
Goldschmied Albert Möck von hier wurde auf dem
Wege von ver Arbeit von Pforzheim nach feiner
Heimat zwischen Möttlingen und Simwozheim auf
freiem Felde vom Blitz erschlagen . Die Leiche, die
erst am anderen Tage aufgefunden wurde , hat

'
am

Kopf und Rücken Brandwunden, ein Absatz des
Schuhes wurde abgerissen.

— Die Einwohner von Gravelotte haben
für den Kaisersaal auf dem Kyffhäuser ein kunst¬
volles Kreuz aus Granatsplittern und Chassepot-
kugeln geschenkt, die sie 1870 nach der Schlacht
gesammelt haben .

— Aus Rostock kommt die Nachricht, daß
dort der Dichter Adolf Wilbrandt am 10 . Juni
gestorben ist . In Rostock war er auch geboren
am 24 . August 1837 ; er stand also im 74 . Lebens
fahr . Wilbrandt hat ein halbes Jahrhundert hin¬
durch eine ungemein fruchtbare schriftstellerische Tätig-
keite ntfaltet . Die Zahl der Werke , die er in raschem
Schaffen auf dem Gebiet des Romans nnd der
Novelle, des Lustspiels und der Tragögie schrieb, ist
sehr groß .

Hirschberg in Schlesien, 13 . Juni . Inder
vergangenen Nacht herrschte im ganzen Riesenge¬
birge ungewöhnliche Kälte . Selbst im Tale sank
das Thermometer auf null Grad . Das Kartoffel¬
kraut und andere empfindlicheGewächsesind stellen¬
weise erfroren . Im Hochgebirge ging leichter
Schneefall nieder.

Wien , 9 . Juni . Die diesjährigen Kaiser¬
manöver , die Ende September an der oberunga¬
rischen Grenze stattfinden, gewinnen durch das
Massenaufgebot an Truppen besonderes Interesse.
180 Bataillone Infanterie , 36 Escadronen Ka¬
vallerie, 288 Geschütze, 115 Maschinengewehre,
im ganzen über 90000 Mann werden voraus¬
sichtlich an dem Schluffe der Hebungen teilnehmen.
Zum ersten Male sollten auch die österreichischen
Lenkballone und Aeroplane in Aktion treten , an
die in solch schwierigem Terrain wie die Karpaten
es darstellen, große Anforderungen gestellt werden.

Bern , 13 . Juni . Das Gesetz betreffend die
Kranken- und Unfallversicherung der Arbeiter ist
vom Nationalrat mit 136 gegen 12 Stimmen und
vom Ständerat einstimmig angenommen worden,

— Lord Kitchener,Englands bester General-
hat eine Direktorstelle bei der Chathan-Dover -
Eisenbahn angenommen. Die konservative Presse
Englands macht darum der Regierung bittere Vor¬
würfe, weil sie keine Verwendung für den Eroberer
des Sudans und Friedensstifters in Südafrika ge¬
funden habe.

— Bei der Abtragung eines alten Gebäudes
in der Nähe von Saint Prelade Jersey in Eng¬
land stießen Erdarbeiter auf eine Urne, die zahl¬
reiche alte Münzen enthielt . Späterhin stießen sie
auf ein großes Metallgefäß mit dem Monogramm
des Kaisers Vespasian . Auch darin befanden sich
zahlreiche Goldmünzen . Der numismatische Wert
des Münzfundes wird auf 6 Millionen Mark ge¬
schätzt . Das betreffende Haus ist im 13 . Jahr¬
hundert erbaut worden . Wahrscheinlich ist dieser
Goldschatz von .einem früheren Besitzer in Kriegs¬
zeiten vergraben und nicht wieder gehoben worden .



Der Fall Welshofen .
Kriminalroman von M . Kossak .

(Forts .) (Nachdruck verboten )

„Haben Sie sich wirklich für verloren gehalten,
Herr Olfers? " fragte Brümmel. „Ist das wahr ?
Ich vermag es, offen gestanden, nicht zu glauben.
Justizmorde kommen ja zuweilen vor aber gar so
häufig sind sie denn doch nicht und am Ende ist
das Belastungsmaterial bezüglich Welshofens Tode
nicht so groß, daß Sie darum verzweifeln müßten.
Mir scheint, Ihre Hoffnungslosigkeit ist nur ein
Ausfluß Ihrer verzweifelten Stimmung, sofern Sie
nämlich wirklich so hoffnungslos sind . Um Ihrer
Mutter Schande und Kummer zu ersparen, würden
Sie nicht Ihren Kopf in der Schlinge lassen —
nimmermehr ! Im Grunde ihres Herzens glauben
Sie , daß man Sie freisprechen wird — und darum
haben Sie bis jetzt bei allen Verhören die Aussage
verweigert — weil Sie überzeugt sind , auch ohnedies
nicht verurteilt zu werden .

"
Olfers hob den Kopf ein wenig und sah Brümmel

mißtrauisch an . „ Was Sie alles wissen . Sie kluger
Mann !

" spottete er . „ Nicht nur meine Vergangenheit
haben Sie ausgeforscht , sondern auch meine ge¬
heimsten Gedanken. Aber das ist ja jetzt alles
gleichgiltig ! " murmelte er wieder in seinem ver¬
zweifelten, trostlosen Ton. „Mir hilft niemand
mehr, und wenn ein Engel vom Himmel käme,
mich zu retten — cs wäre vergebens . Also lassen
Sie mich — was wollen Sie noch von mir ? "

„ Ihnen helfen"
, sagte der Detektiv, der mit

Staunen beobachtete , wie dieser junge Mensch sich
in ganz widersinniger Weise von seinen Stimmungen
hin- und herwerfen ließ . „ Ich bin zwar kein.
Engel vom Himmel, aber ein wie ich mir einbilde,
ganz tüchtiger Detektiv. Wenn Sie sich bemühen
wollten, ein wenig vernünftig und besonnen zu sein
und offen mit mir zu sprechen , so bin ich überzeugt,
daß ich Ihnen recht gut nützlich sein könnte .

"
„Mir kann niemand nützlich sein , ich bin ver¬

loren, " beharrte der Italiener eigensinnig.
„Wie kann man sich verloren geben , wenn

man das Bewußtsein hat , unschuldig zu sein ? "
„ Unschuldig ? Halten Sie mich denn wirklich

für unschuldig? " fuhr Olfers auf .
„Mein Wort darauf, daß ich es tue . So

sicher,jwie ich weiß, daß ich hier vor Ihnen stehe,
so , fest bin ich überzeugt, daß Sie an Gras Wels¬
hofens Tod ^unschuldig sind," sagte der Detektiv
fest . —

Olfers betrachtete ihn mit unsäglichem Er-
Erstaunen , ungefähr so , als ob.er ein fremdlärü isches
Tier wäre . „ Trotzdem Sie meine Vergangenheit
kennen , von meiner Schmugglergeschichte wissen und
— vielleicht noch mehr ? " Das letztere war sehr
zögernd gesprochen .

„Noch mehr — das heißt von jener Geschichte
in Neapel — damals, als Sie aus Eifersucht auf
Anita Brusio den Long-Bell niederstachen . "

„Er weiß auch das ! " murmelte der Unglückliche
„ Auch das ! Ja , Mensch , sind Sie denn all¬

wissend ? "
Brümmel vermochte sich in diesem Augenblick

einer Regung geschmeichelter Eitelkeit nicht zu er¬
wehren. „ Ich bin Detektiv und , wie ich bereits
bemerkte , ein , wie ich mir einbilde, ganz tüchtiger,"
äußerte er mit stolzer Bescheidenheit.

Eine Pause entstand. Olfers schien wieder in
sein dumpfes Brüten verfallen zu sein und Brümmel
beobachtete ihn nachdenklich . Dann begann der
letztere : „Da Sie nun doch sehen , Herr
Olfers, daß ich über alles, was was Sie betrifft,
orientiert bin, so sollten Sie wirklich nicht zögern ,
eine ganz rückhaltslose Beichte mir gegenüber ab¬
zulegen . Denn manche Zusammenhänge sind mir
doch nicht ganz klar, und wenn ich Sie retten soll,
muß ich auch die kennen .

"

„ Ja , abe inwiefern haben Sie denn ein In¬
teresse daran , mich zu retten? " erkundigte sich Olfers.

„ Eben weil ich Detektiv bin — das ist doch
sehr einfach . Ich will Ruhm ernten. Also noch¬
mals — erzählen Sie mir alles . Es hat ja doch
keinen Zweck weiter, mir etwas verbergen zu wollen.
Da ich die Hauptsachen alle kenne — wahrschein¬
lich auch noch einiges, das selbst Ihnen verborgen
ist. "

In Olfers Brust ging ein heftiger Kampf vor
sich . So lange hatte er sich Schweigen zum Ge¬
setzt gemacht , daß es ihm jetzt schwer wurde , es
zu brechen , trotzdem er eigentlich keinen Grund
mehr dafür sah . Er stand von seinem Stuhl auf
und ging unruhig im Zimmer auf und ab, um
dann vor Brümmel stehen zu bleiben.

„Was wollen Sie denn eigentlich wissen ?"
fragte er müde.

„ Sie sollen mir Ihr ganzes Leben erzählen,
soweit der Clown Long-Bell und Anita Brusio
darin verwickelt sind," entgegnete Brümmel . Da

jener schwieg, sagte er : „Sie kennen den Long-
Bell seit Ihrer Kindheit — Sie kannten ihn damals
schon, als Ihre Eltern noch nicht geschieden waren
und Sie noch mit ihnen in Neapel lebten ? "

Olfers nickte. Dann setzte er sich auf den
Stuhl , den er vorhin verlassenund sprach träumerisch :
„ Der James Todd und die Anita waren meine
Spielgefährten , trotzdem Todd acht Jahre mehr
zählte als ich . Anitas Vater, der Seile und Netze
fabrizierte , hatte sich, nachdem sein Vater bei seinen
Gymnastikervorstellungen das Genick gebrochen seiner
angenommen . Er war unser Nachbar und wir
Kinder schienen unzertrennlich. Aber der James
war immer schon ein hinterlistiger, falscher Bursche
und ich so wahnsinnig eifersüchtig auf ihn, daß es,
wie man sich leicht denken kann, fortwährend
Schlägereien zwischen dem James und mir gab.
Einmal bin ich sogar mit dem Messer auf ihn
losgegangen und wer weiß, ob ich ihn nicht getötet
hätte, wenn Anita sich nicht zwischen , uns geworfen
hatte . Einen Kuß .und eine Locke von ihrem Haar
versprach sie mir, wenn ich von dem James ab¬
ließ, und da freilich - -- Ach , es weiß
ja keiner , wie schön sie damals schon war I Ihre
Augen glänzten wie Sterne und ihr kleiner Mund
war rot wie die Granatblüten, die sie sich so gern
ins Haar steckte und wenn sie tanzte — sie tanzte
die Tarantella so schön — dann — dann —"

Olfers Augen verloren sich ins weite und
minutenlang träumte er vor sich hin . Dann fuhr
er auf und sprach mit bedeckter Stimme weiter :
„ Es war eine Zeit voll Süßigkeit und Bitternis —
mein Kinderparadies , in dem giftige schlangen
wohnten, die sich mir um den Hals ringelten .
Aber ein Paradies doch l Und noch schöner wurde
es, als plötzlich eines Tages eine indische Gauklerin
erschien, die sich für die Mutter des James ausgab
und ihn mit sich sortführte . Er ging sagte er, um
Geld zu verdienen und dann die Anita als seine
Frau holen zu können . Ich glaubte aber, daß
er nie wiederkehren würde und war glückselig, weil
ich mein kindliches Lieb jetzt für mich allein hatte .
Aber nicht lange, dann nahm mein Vater mich
von der Mutter fort und zog mit mir nach Deutsch¬
land . Ach , wie ich geweint und getobt habe !
Aber es half mir alles nichts, ich mußte fort .
Anfangs meinte ich, vor Sehnsucht nach meiner
Anita sterben zu müssen aber allmählich b̂eruhigte
ich mich und vergaß sie . So sind wir Menschen!
Mein Vater gab mir eine gute Erziehung , und
da ich viel Interesse für die Wissenschaften hatte
und leicht lernte , so war ich im Grunde glücklich —
mir scheint, als wäre jene Zeit in Deutschland die
glücklichste meines Lebens gewesen . Daß mein
Vater starb , als er ruiniert war, und daß ich nach
Italien ging, weil nicht die Mittel vorhanden
waren , um meine Studien fortsetzen zu können ,
wissen Sie ja wohl, denn es wissen es alle. Ich
kann daher rasch über diese Dinge hinweggehen.
In Neapel sah ich die Anita wieder als Tarantella¬
tänzerin . Sie war noch schöner denn als Kind
und wurde gefeiert und bewundert und natürlich —
ich liebte sie. Aber neben ihr stand wieder der
widrige Gesell, der James . Er hatte sich bei der
Truppe, bei der sie engagiert war, eingenistet und
füllte die Pausen zwischen den Tanzszenen durch
humoristische Vorträge aus . Er schien ganz un¬
zertrennlich von meiner Schönsten und daß meine
Eifersucht wieder hell auflohte, versteht sich von
selbst — " Fortsetzung folgt.

Uermizcvirz.
— Den folgenden Leidensbrief eines Fremden¬

legionärs an seine Eltern in Sennheim im Elsaß
veröffentlicht die Thanner Zeitung : Debdou (Ma¬
rokko), 2t . Mai , Sonntag mittag . Das Gewehr
im Schoß und 120 Patronen um den Leib ge¬
schnallt , sitze ich hier und will Euch einige Zeilen
schreiben . Am 15 . Mai fand ein Gefecht hier
statt in den Bergen , welches sehr traurig verlief.
Tot waren 1 Kapitän , 1 Sergeant, 3 Korporale
und 20 Legionäre ; verwundet 17 Mann, darunter
ein Leutnant und 1 Korporal . So etwas Trau¬
riges habe ich noch nie gesehen . Die Leichname
der 30 Toten waren ganz verstümmelt ; den einen
waren die Fußsohlen ausgeschnitten , den andern
in die Augen gestochen . Einem haben die Araber
den Hals halb durchgeschnitten und den Kopf
herumgedreht . Dem einen war der Leib aufge¬
schlitzt , einem anderen die Schamteile abgeschnitten .
Alle Körper waren schrecklich anzusehen , denn fast
jeder hat mehrere Schüsse und Dolchstiche gehabt.
Ich kann Euch diese Grausamkeiten nicht alle
schildern ; es ist sehr traurig, und wer weiß, ob
ich nicht im nächsten Gefecht falle. Immerhin
macht Euch um mich keinen Kummer , wenn ich
hier mein Grab finde , dann geht mit mir nur ein
unglückliches Leben zu Grunde . Meine Lieben,
Tränen stehen mir in den Augen, wenn ich an

' Euch denke in der fernen Heimat . Während ich

hier am Hungertuch nage , sitzt Ihr zu Hause am
gedeckten Tisch . Im Moment , wo ich gegen den
Tod kämpfe , seit ihr vielleicht heiter . Nun rufe
ich Euch allen aus dieser Wildnis vielleicht mein
letztes Lebewohl zu.

— Wagen , Schiss , Luftschiff , — Alles
in Einem . Der Amerikaner Glen Curtiß hat
nach einer Mitteilung der Nature eine Maschine
hergestellt, mit der man ebenso leicht über Land
und durch das Wasser als durch die Luft soll
reisen können . Der dafür vorgeschlagene Name
„ Hydroaeroplan " ist also eigentlich noch nicht
vollständig und müßte villeicht zu einem Geohy-
droaeroplan erweitert werden . Das Original¬
modell hat zwei Schwimmer , einen Schild und
einen großen Ponton, ist aber bereits derart ver¬
einfacht worden, daß jetzt nur noch ein rechteckiger
Ponton von 50 Pfund Gewicht nötig ist . Der
Teil der Maschine, der das Aeroplan darstellt,
ist nach dem Muster des schon früher von Curtiß
konstruierten Zweideckers gebaut . Die Gleit¬
flächen sind auf der Unterseite gleichfalls noch mit
Holzwerk versehen, damit sie beim Niederlassen
auf eine Wasserfläche nicht eintauchen. Vorn und
hinten an dem Ponton sind Räder angebracht,
die der Beförderung auf festem Boden dienen
sollen . Angeblich hat sich die Maschine bei den
Versuchen in allen drei Elementen durchaus be¬
währt.

— Eine reiche Südamerikanerin hat bei einem
Pariser Schuhmacher ein Paar Schuhe anfertigen
lassen , das die Kleinigkeit von 800 Mark kostet.
Etwa 200 Kolibribrüste hat der Schuhmacher sich
verschaffen müssen , um diese Schühchen herzustellen.
Die Seltenheit dieser Vögel, wie die Mühe , sie
zu fangen, verursachte den hohen Preis . Der
„ Künstler" behandelte das Gefieder so zart , daß ,
als die Schuhe fertig waren , sie so aussahen , als
beständen sie aus starker und reich schillernder
Seide. Die Täuschung wird noch gesteigert da¬
durch , daß die Absätze zu dem tiefsten Ton des
Gefieders passen . Ueberhaupt ist es zurzeit Mode
in Paris , nur Schuhe und Stiefel zu tragen , die
nicht unter 100 Frks . kommen . Diesen unsinnigen
Stiefel-Luxns hat die fußfreie Rockmode im Ge¬
folge gehabt.

SeMilinüiriges
(Essig als Heilmittel .) Als Heilmittel

ist der Essig von großem Nutzen. Mit Zucker¬
wasser gemischt, gibt er ein erfrischendes Getränk
bei fieberhaften Krankheiten. Verdünnter Essig
mit etwas rotem Pfeffer oder Salz gemischt, ist
ein gutes Gurgelmittel bei schmerzendem Halse .
Essigwaschungen bei hitzigen Fiebern wirken küh¬
lend , auch sind dieselben bei Nachtschweiß zu emp¬
fehlen. Essigüberschläge bei Kopfschmerzen und
Essigwaschungeil bei Ohnmächten sind allgemein
gebräuchlich . Essig, auf eine heiße Platte ge¬
gossen, wird als Räucherungsmittel bei üblen Ge¬
rüchen angewendet. Als Klistier wirkt der Essig
ableitend auf den Darmkanal, auch vertilgt er die
Fadenwürmer. Als Einspritzung bei Blutflüssen
und als Umschlag bei Schnittwunden wirkt er
blutstillend . Essigwaschungen sind ein Vorbeug¬
ungsmittel gegen das Aufliegen. Neuerdings wird
Essig mit etwas Salz , ein Teelöffel voll viermal
des Tages genommen, als sicheres Mittel gegen
chronische Diarrhoe empfohlen. Ebenso ist der
Essig ein Gegenmittel bei Vergiftung durch Alka¬
lien, Lauge usw ., sowie auch bei Vergiftungen
durch narkotische Gifte .

^mtliekss VsnsieluüL
ckor vom 12 . bis 14 . luni angomolckoton Uurgüsto

Duoss, Uv. lulius , liontn . m . Lr . Com. Llbortolck
ll 'ommsckorll , llr . Dr . It. Fr/t Nünobon

ILotsI
Lnotblago, llr . llauptmuuu Loblsn/
8notklago , klau „
von 8oobaeb, llr . Donoral Lrturt

Rosonborg, lrl . ülaria Xarlsrubo
8eban/ , llll . Naria Olm

Uotvl ii . VL1I» <l >» iiOt» i>«Ii !i
Hausner, llr . Wilbolm. , lllm . Nünebsn
Wsisonboek , llr . Fitrock, Lim . „
von Lotb , llr . kogioruvgsbaumsistor Duisburg

Lotvl
Duckoviei, llr . L. , Ingenieur, mit § rau Dom .

8aarbrüelceu
I? «» »! « !» VrH » II :»ii «r Iiiiiiii » lltstl »)
VON Lojanovslri , llr . Dok . llotrat , Ober -

bidliotbolcar mit ll'rl . lloektor Weimar
Debmanu , Orl . Dllx Berlin
Wollleustoiu , Orau lllora , Lrlvatierv Lorlin



Ilv8t »»»r »ti «i» lil«el»wi «»e
Woiior , krau Antonio Wo. dona

lletel l4liiii »pp
Ludort , Lr Ourt , kabrikbo8it2or , mit

krau Oom . ObomnÜ2
Loebom, krau Laura kiborfold
2ioglor , Lr . Karl, mit krau Oom. komseboid
Lange , Lr . kriodrieil , kabrikbosit2or Lod2
Daube, Lr . Oskar, kabrikbosiiMr »
von Sabs -Korn , krau Lasoi
kaoscb -Walsor , krau Lasoi
Orotti , krau Minna Okarlottonburg
von Saint-^ odrö, kroibor m . Sebwoster

K . kiründor u . Dionorseb . Köuig8baebb . kfor2b
Daknros, Lr . Lirbard , ^.mtsgoriebtsr. Lünoburg
8aek , kx2 . Lr . Vi/o - Vdmirai 2 . D . Obarlottonburg

Sr»stl »»»»s Kill »lt «I» IlllllO
Orüno, Lr . Wilbolm, krivatmann

Sal2W6doI , liltmark
Oüntbor, Lr . Otto , Or. pbii . , kroiosvor Dan2ig
iLmann, Lr . 0 . , kriv . m . kr . Oom . Langouargon

lletvl L. A«l «l . Lew «»»
Wobiauo , iir . L . , Lodaktour , mit krau Oom. Lorlin
Landsborgor , Li . k . , Kauimann Lrüssoi
Llaeboi, Lr . Dagobert mit krau Oom. Loriin

Uete ! Ll»isel ».
Mülior, Lr . Loelitsanwait Köln
Wild , Lr . K. , Oborpostsokrvtär Omünd

llvtel L . KvlÄ. <>el»s«i»
Lbio, Lr . kaui , Lim . Stuttgart
Knoii , iir . kugvn , Kim . „
Stein borg , Lr . k . Kng. , Kfm . m. kr . Oom.

Lamburg
lletel l »l »»»«i»g»rtvi »

doos , kri . Stuttgart
Marsebnor , kri . L . „

I' rti»u» »i» :»I»»tel
Liisoebowskzs, Lr . Wilbolm Loriin

lletel iklvillv »? K . K« lL . IL» I»»»I».
krooseboi , Lr . L . , Kim . , mit kr . Oow . Lamburg
Korndvr , Lr . Ooorg, kabrikant Mindon 1. Wosti .
Lint2ö, Lr . k ., mit brau Oom Or . -Liebtorfoido
Itta , iir . kran2 , Kpolbokor Labr
van Seboovon, iir . 0 . -1. , mit krau Oom . und

kri . iioebtsr Amsterdam
Sauorbrunn, iir . ^ .rtur üassloeb ( k̂iaia )
Lauge, iir . Leb . „

lletel ikest
Kriosebo , iir . K . , Oob . Oborpostrat, mit

krau Oom. Köiu a . Lb.
Sebönlng , iir . Max, Kim . , mit krau Oom.

und kri . koebtor kriodonau b . Loriin
Spioekor, krau , mit kri . koebror ktboriold
kouorstoin , k rau krioda Lanau
Doiort , iir . L. , Kauimann mit kr . Oow . Loriin

lletel g«l «l . lless
Müasouborgor, iir . krokurist Müuebon
liartmaun , iir . L . Mannboim
80kroi . I1, iir . krit2 mit kri . (poobLor iioiibronn
Liskow, iir . Onariottonburg

lletel llits ^ isciinr ll «l
Losonkaiuor , iir . K . , kabrikbosit2or Loiebiingou
8tan8toid , iir . Oonorai Lournomoutk , kngi.
iiommora , k ri . ri. 8tado
von Liadai , kxooiionL, iir . Oonoralioutnant Dsaoan
Kokiatruoic, krau Li. iiailo a. 8.
Lartvi8, iir . Loinricti, Ktin. London

Krüger, krau Otara , kabrikantongattin Loriin
Iiotk8okitd , iir . d . Li -, Kim. m . kr . Oom . 8tuttgart
Lsnimort, iir . kabrikant mit kr . Oom .

und 8öknekon 8tuttgart

Modma^or , iir . Kari, krivatior Lsaiingon
Hotel 8t « ii«ei»ivt8

Kökior , krau Louioo , krivatioro krankkurt a . N.

Vills irovkokei -
Lokmann , iir . Lonuo London

ViN» ikötLirer
Orv88 , krau Lui8o Wo . 8ekorndori
Widmann , krau Lui86 «

cistt » l- l litle
^ .idingor , iir . Okriotian, Oärtnoreiboa . 8tuttgart
Lack , iir . kabrikant , mit krau Oom. iioiibronn
iiautk , Lr . kriodrieb, krivatior „
8eknit2ior , krau Kätki Stuttgart

i ' I» . HeeK , König. Lsristr . 74
L1a »8 , krau Mario, K . Lo2irk8ar2t8witwo Nünckon

Tllir»»»vl»er Ztott
Wondior, Lr . dok . , kriv . m . kr . Oom.

Lorabruek (Ladern)
lk»i»Iii»e Hro88 VV1,v .

Llinamaior , Lr . kkikoim (Ladern)
V»vi» 8tiii » i»i» Oollnrer

Oraxi, krau 8tuttgart
Knapp, Lr . L . 8tuttgart

I>ir»Loi »i8«li »^ til1ioii
Dörtnor , krau , mit kri . kooktor Lürnkorg

lürost liivtK , Rsunbaekstr .
Latack, Lr . rintou kiomoi8koim , ktai2

tV it,ve Vörrvr
Liutkaroek, Lr . kaui , Kaaaonbsamtor

mit krau Oom . Stuttgart

vderkörste » Vrvseker
Droaokor, Lr . Oborpostrat Stuttgart
üiüiior, kri . kditk ^

tL » r1 Hisel « , Saäci .
Sokmitt , krau kriodriko Ittorabaek

Vlll » Hl ! s » I»vtI » (vorm . ilLnssmLnii )
Oütiing , Lr . Ookoimrat , mit kri . kocktor kotadam

Vltl » « rlli »
kttiingor , krau Lax Laotatt
kttiingor , krau Lina "

Vlll » lklrerle
kokort , Lr . ^ ug. , Lauvvorkmoiat. Sontkoim a. L.

6 . t (Vllia kaliLSllbnrg)
von karparr , krau Okariottonburg

Vlli » D' i-» i»« !8lr » (L . llLisod)
konkau8on , Lr . ll . , Kaaoior krankkurt a . ül .
Kiott, Lr . ^ .itrod , Kim . , mit kr . Oom. Nünokon
Lolland, Lr . kugon, Stadtrat , mit krau Oom.

Lau novor
Liiionioin , krau Loirat Stuttgart

LoilLitore ! il . trlie I ilillt
Lruatio , Lr . Karl , Landwiit Lion^ingen
Lov^, krau K . Loriin

Usos L elilelsei »
Lolier, Lr . krdr . , Kgl . Diroktionar. 8ekvveiniurt
Noek6oi8, Lr . Lav8, kärboroiekomiker

und kärboroiioitor Lünnigkoim
litvsvKvvlstee L' re « i »«l .

Loidoggor, krau 0 . , Kaukmannag . ^.aekoroiobon
Lovontkai, Lr . 8. Oannotatt

Vlll » ikürst Lllsiooreli
Lrauno, Lr . Ooorg, Ing . m . kr . Oom .

Oro88ii8odo b . koins
lreilieir v <»n <M« illl >» i >»geli lM » < te » i» t « g

Iliro KxooiiüN2 krau Laronill von Loinillgon ,
gon . Luono , gob . kroüu von Oionantk Karisruko

llerio . Orossmoilii , klasekLsrmZtr .
Oloi8 , Lr . Loutnaot i . L . i80 Sekvv . Omund

Vlll » <M« r « » » irL »
kroimüiisr , Lr . Karl, K . ^.mtarioktor

mit kawiiio Oormorakoim
iLolse »leiiirit ll

VVobor , krau Luiao Waidmö88ingon
VLll » Heien »

Labn, Lr . 7i. , Kauimann Köoigaborg
VViogandt , krau iioaa Liim
Wiogandt, Lr . Ludwig Lim
Kobrsob, kri . tinna Königsbvrg
Looiit , kri . Oiara „

l » » riner llol «
öindor , Lr . Kari, krivatior Stuttgart

Vlll » H « I»ei »8t » nt « i»
Ooriok , Lr . Louia , Kim . , m . kr . Oom. Lraunsobwoig
VVoinborg, Lr . ildoii Kurland
doon8, Lr . Loinr ., Kauimann m . kr . Oom . Kiol

H^ill » LokeiiLolieei »
Koi ^onborg, krau W. Lromon

Villa .» all »
Knookt , krau Luiao Wo . kiwaiiorn , Loiat .
Loatook, kr . ^ nna „
itoielimann , Lr . Dr . , Sanitätarar mit kr . Oom.

Mübiaekor
dabrmarkt, kr . Antonio mit Lodionung Loipxig
Liobtor , Lr . Okorpoatinapoktor Kon8tan2

V ! ! >» ^ U»» 8l »« ri »
Wö88llor , iir . kriodrieb k88iillgou
Kümmoror , Lr . kriodrieb Ottorbaeb 0/i . Lall

Vill » .l uliailiia
Sommer , Lr . ^ iirod , Kim . m. Sebwoator Main2

Vill » iLoiser lVllKeln »
iioiao , krau ^ .mtariebtor , mit koebtor Lannovor

l ' eieLe . lLannneeer Oiäsnburgsrr .
Liiebol, Lr . Lontnor , mit krau Oom . Liot2

I4allti >iai »ii 14 !» i»pvi » » :» iiu
i)ör2baebor , Lr . 8 . , Viobbändlsr Oöppingon

iL . l4 »pp « l »u»i»i» lVe . Lönig-Larisdr . 122
Löbringsr, Lr . L . , Oborlokror , mit krau Oom.

Woinoborg
Oöbol, Lr . Lormann , L.mt8riebtor Loildronn
karavieini, Lr . Obork . m . kr . Sebwoator Lörraeb

VIvtKjgei -» » « , «ier I4ai »i»« l >ii :» >>»
Lorbort, Lr . Kaufmann Stockaradt a. Lk.
Müller, Lr . Loiibronn

Vlil » lLrsns « .
Ooaoii , Lr . kd . , kabrikdiroktor Ooimonborat

« ei »»visier l4r :»l»ss
8ekwoi2or, iir . Ooorg, Llaaebinonmeiator Loiibronn

V illa l4arlsNa <l

Llaxnr, Lr . krit2 , Kauimann Waibiiagon
Vlll » IlSllner

Nunotto, krau Lrüaaoi
IlsikKoiKliiee l,in «leiiI »erLSr

Sebrödor, Lr . k . , booidigtor Lücborroviaor , mit
krau Oow . Lromon

lke . lllnit VVe .
Dornor, kri . kiiao Llankonvas a. K.
Liaeb , kri . Liiao «
Sekrödor , krau k . W. L . , Wo . Hamburg
Lingol , kr . Lina Lit2onkau86n

Vlll » VIatliilllv
kbriieb , Lr . Ookonomiorat Oornadork
Lio8or , krau kmma , Oboramtadaumoiatorawitwe

Seborndork
Oaupp, kri . duiio
von Kolb , kri . Laura
Ztoinbauaor , krau Lorta

ülünebon
Kemxton

I4ai, ^lvirat Vlalvr
Lauer, Lr . Okristian , Kauim . Landabut a. Isar
Kolb, krau kmma 8ebw . Lall

Vlll » iklaniedell «
Liodtko , krau kostdiroktor Lromon

Vkerese OLern »»it Witwe
Stang , krau Oiara Wiosontbal

linvibliLircklvr I ' snvlrv
Loin2 , Lr . Konrad , öabnkoivorstebor

Voudonboim, kis .
Vill » l a» lii »e

VON Lotbmor , krau Oonoraiill Lannovor
Laonioin , krau Liario Lopponboim (Losson)

^ llvil l ^ l »UL, Läekermstr .
Ootingor, krau L . kiüdorbauson

iktan LäeksrMsistsr
Kronig , Lr . krivatior , mit krau Oom . Lürnborg

l ^nlse iktsi » Wliwg
Kloiniogol, kri . Louise Oaiidori

<A« til «I» ikleiLkvr
Lixratk , krau Stuttgart
Luseb , Lr . Wilb . , krokurist , mit krau Oom.

Kouwiod a . Lb.
Koeb-Liutb , krau Ida, Kon2ort8ingorin Lloiningon

Will », l' lviikve , Wagnsrmstr.
Oamor , Lr . kr , krivatior Orabon

Vill » W eit « llstl »
von 2abll, Lr . Dr . Loirat m. kr . Oow.

gob . Laroov886 von ^.rdonus Ora2
8ebuoidor , Lr . Wiibvim , Löwonwirt 8tammboim

ILlise 8 »nivr , Kaaptstr. 159
Stattmann , Lr . Oarl , Workmoiator Stuttgart

Vill » 8el »ill
Sebmei2, Lr . L. , Kaufmann Loriin
Sebmilt, Lr . L ., amtt . Oütorboiörd. Löblingon

Will ». 8eel »e»
^ eboobaeb , Lr . kotor m . kr . Oom .

kocbonboim a. Main
lL»r «l. 8 < tili »tv » Wiw .

Ooi2, Lr . dob . Ootlingon
Vl»r . 8ei >»»»>«! , LoiLear

Wittkowski , Lr . Oob. Log.-iiar , m . kr . Oom. Oassoi
Vlivll 8x»i»»Kl «r

Lia^or, Lr . Martin Oggorskoim
Vill » V«»88»l »»i

kit26n, Lr . kriodr . Loo , Kkm. , m . kr . Oom . Oroioid
lüearx lrviber LLokerm.

kieb , Lr . Lllrod London
ill l » eib erl ! »»gl »»»ui»

Vogel , krau ^ .gatv Münebon
l .) üi » Vreiker , LaLptstr.

kitio , Lr . L.ii -'od , Ingoniour Stuttgart
l ' aill Vreil »« »-, Ladäisusr

Storn, L »-. Loopoid, krivatmann Stuttgart
Vill » V ilitoi i »

Landsborgor, Lr . Kauimann Loriin
kuedior, Lr . Outsbss. mit Legi.

Out ^ ekoriioi ( Westpr.)
Will » . Velin , llauxtstr . 131

Scbioss, krau dosoka , krivatioro Moinmingon
Wogmann , krau Losa, Kauimanusgattin ,

2l»1eri» «i8tv » W«elLve
Zondor , Lr . Karl, Kim . Karlsruko
Housol, Lr . O . , krivatior Lürtingon

Vill » W » i<lleieLei »
Loinkolo, kr . S . . duwoiiorsgattin, m . Sebw. kroiburg

Vill » Wei -eel
Kommior , Lr . 0 . , Direktor, m . kr . Oow . Stuttgart

ikr . Xinser Witwe
Löscb , Lr . W . Omünd

Ilvrri »I»ilte
Oppoi, krau Loidolborg
Seboliing , krau Vaibingoa

lLe » i» liv »» >>« iii »
Köbio, Magnus Disebingon
Wobsr , kugon Omünd
Llmsebnoidor , kborbard Sebramborg
krocb, Karl Dogorloeil
Kistoniogor , kduard Ditxonbaeb
Oöft , Obristian Kirekkoim
Kottmaan, Lornbard Don2dori
Sebnoo, dosok Oablonborg
Lieb, kritx Stuttgart
Wobor , duiius kriodriebstai
Opit2 , Oskar Oöppingon
Müiior, Libroobt Oöppingon
Laumoistor, dosoi Littonwoilor
Doekor , Obristian ^ .idtingon
Lubmann,

- Karl Sindoiüngon
Sebrago , Vlbort Vltsbausou
Lraek, L.nton kouorbaeb
Mauror , Loinrieb Woikorsboim
kwmingor , Ludwig Oablonborg
Kübnis, Oottiriod Stuttgart
Wobor , Vnton Omünd
Spatboii Kbbauson
Orommsr, Wilbsim Lsuonbürg
Laumann, Liirieb Lim
küt2onmaivr , Loinrieb Lorkboim
Witzland, kriodrieb rüukonbauson
Sebüebtlo , Karl Loiibronn

2abl dor kromdon . . . . . . . . 5433
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Vot » I - Liisverk » iil
m

fierrenkIeiilttZtMn

mit 20 ^ >»0 LVN 1 « LbLtt
clausrt tort an6 ist noeli Svlo ^ sukoit L ôboton , virllliek ^ ,,tr , ,, » «>
» »aa ^ rnv lU « L » K « um vMiA 6s1ä 2u bollommeu .

SveK .

ns oeixekr

I^ ucl 9

Zu vermieten
in Villa Graf Zeppelin eine

Wohnung
bestehend in 4 Zimmern , Küche !
und sonst . Zubehör per sofort
oder später an ruhige Familie . ^

Karl Schulmeister , j

Slkilllnetz-Drod
SllnitlisDlO

empfiehlt stets frisch
Läcker Lechtle.

Gesucht für Ende Juli (4
Wochen ) 2 eins , luftige

nebeneinander , je 2 Betten für
3 Erw ., 1 Kind , Küchenben .
ev . Gasherd . Näheres mit
Preisangabe Dr . Nippoldt ,
Potsdam , Zimmerstr . 13 .

sus Oe . Ostl ^ Ss ' L k̂ uclcjirigpulvsr ru 10 pfg . ist eins
wosilsekimsvstsncls unci billige klsebspsiss .

gibt SS wsgsn ssinss rsiabüctisn Esbsltss
sn pbospborssursm KsIK nicbts bssssrss !

Samstag adenN
8 Uhr

Spieter -
sitzung

Anschließend daran

Versammlung .
im Lokal .

Italiener Hühner
beste Eierleger

halbgewachsene 3 Monate alte a 1 . 25 Mk . , größere
4 Monate alte a 1 . 50 Mk . , bald legende L 2 Mk .,
(bei Mehrabnahme billiger ) liefert in nur la . Ware ,
tierärztlich untersucht und unter Garantie für

lebende Ankunft
die Geflügel -Großhandlung

Karl Rank, Neuhausen a . F .
Gartenstratze . — Telephon Nr. 5.

Empfehle ferner Geflügel aller Art (Hahnen ,
Gänse , Enten usw .) zur Zucht und als Schlacht¬
ware zu billigsten Tagespreisen bei reeller und
raschester Bedienung .

iWss/M »

» 4 4 » »» » 4 » »4 14 » 4 * » 4-»»
* Wildba » . ^

; ^ mpistl ! un § . L
^ Bringe der geehrten Einwohnerschaft von ^
V Wildbad mein V
* Lli'ud 8ttzi^ - 6stz8(;!iüf 1 §
^ in empfehlende Erinnerung . — Lieferung von H ,

Ok'sbslsinsN ) Ok'sbpistisn , »G
Ok-sd - ^ lnfsssunZssn ^

in jeder Steinart . — Pünktliche Aus - *1 *

H » >> Mi sührung . — Billigste Preise . — Zeich -

H » « ungeu usw . gerne zu Diensten . Hs

^ Hochachtungsvoll ^

* w . 8tMM6r A

kl kl

rn emps

Schwarzwaldhvtcl. -»

4 II » » II » 4 » »» » 4 444444

^8 ^ »2« Z 2 8

L -^ 3 8 VZH - ,
^ N: «-«-

3 2 . Z--

^2 Z
' 8

^ WH - Äffff. u . u u

Neue Auswahl eingetroffen

I^ vveesgsmi « S »rsugniss r>« > eogEdrNmsrak
UUW/VVKU 8 ^ « rnoi .1.. » Dil.viw »m .

m» Sekt Mtderttsinmsi '- LcimtrmR'Iis. OdsesU erdsMiNi . ^

m :

NnrieülirnAe ^ rurkrigekUaltung
« sUerl ^ sKrungsnültel »

I/ .Z/Lm/Le», /7«»es/, .K>an«rn/iällse ^ -

6 ^ <7s6/ '

_ M /raöe-r öer

^ ers^Äe «ucl Seörcrue ^ sernroersnAA

Ds .s Lkilluitsn
voll XlLVLSIS »

sowie auch Reparaturen
werden gut und gewissenhaft
ausgeführt .
Näheres in der Expedit , d . Bl .

O -radlnÄnsS ,

für Kinder , duftig gebunden ,
zu billigen Preisen , empfiehlt

LiMlM Loduls ,
Pforzheim - Scheuernstr

Für Wiederverkäufer äußerst
— billige Bezugsquelle . -

Fremden -
Vücher

für Hotels , Pensionen usw . j
sind vorrätig bei

Chr Wildbrett !
Papier - u . Schreibwaren

König - Karlstr . 68 .

Leinenblusen
Satinblusen
Batiftblusen

in allen Farben von
Mk 2 .4 « bis 12 Mk —

Damenkonfektion
König - Karlsstraße . 96 .

DllMstfwllschllnstalt
Girkenfeld .

Wir machen Interessenten darauf
aufmerksam , daß unser Kraftwagen
im Monat Mai jeweils Montags
und von Juni ab Montags nnd
Donnerstags nach Wildbad
kommen wird . Bestellungen erbitte
mir per Telefon oder per Postkarte

Kgl . Kurtheate
Donnerstag , den 15 . Juni

Freitag , den 16 . Juni .

Kater Lampe .
Komödie in 4 Akten von

Emil Rosenow .

Tel . Nr . SS Redaktion Trutt und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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